
 

 

Einladung und Ausschreibung  
Vereinsturnier Reitclub Moosbronn e.V. 

 
 
 
Termin:    Samstag, den 07. Oktober 2017 bis Sonntag, den 08. Oktober 2017  
    (Anreise: Freitag, den 06. Oktober 2017 ab 16:00 Uhr) 
 
Veranstaltungsort:   Islandpferdegestüt Mönchhof 
    Mönchskopfweg 6, 76571 Gaggenau-Moosbronn 
 
Veranstalter:    Reitclub Moosbronn e.V.  
    Mönchskopfweg 2, 76571 Gaggenau-Moosbronn 
 
Bahnen:   Reithalle 20 x 40 m 
 
Richter:   Gabi Füchtenschnieder, Anna Krolow 
 
Sprecher/Musik:  Alexander Jung 
 
Schulpferde:    Die Reitschüler der Reitschule Mönchhof können gegen eine  
    Leihgebühr ein Schulpferd ausleihen. Die Leihgebühr beträgt pro  

Prüfung € 15,00, ab der dritten Prüfung € 12,50   
 
Paddocks:    Paddock zum Selbstaufbau  

Sa.-So. € 30,00 pro Pferd; Fr.-So. € 45,00 pro Pferd 
inkl. Heu/Silage und Wasser (entfällt bei Pferden vom Hof); 
Boxen auf Anfrage unter 0 72 04 12 94 

 
Zimmer:  Hotel Mönchhof, Tel.: 0049 (0) 7204 619,  

E-mail: info@hotel-moenchhof.de 
 

Nennungen:   Per Post oder E-mail an Reitclub Moosbronn e.V., Geschäftsstelle,  
    Mönchskopfweg 2, 76571 Gaggenau-Moosbronn oder  
    E-mail: turnier2017@reitclub-moosbronn.de  
 
Nennschluss:  Montag, den 17. September 2017, Datum des Poststempels,  

Eingangsdatum der E-mail; Nach- und Umnennungen gegen  
doppelte Gebühr!!! 

 
Nenngebühren:  Erwachsene   € 15,00 
 

    Kinder & Jugendliche   € 10,00    
    (bis 16 Jahre)  
    

    Teamprüfung   € 25,00 
 
Streichungen:  Der Veranstalter behält sich vor, einzelne Prüfungen zu streichen 

oder zu splitten bzw. gleichartige Prüfungen bei zu geringer 
Beteiligung zusammenzulegen. 

 
Preise:   Teilnehmerschleifen, Schleifen Platz 1 bis 5 und B-Finale Schleifen 
 
Startnummern:  Müssen selbst mitgebracht werden. 
 
 
 
 

Andere Gangpferderassen sind herzlich willkommen und werden getrennt gewertet. 
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Haftung:   Die Teilnahme an der Veranstaltung und die Unterbringung der  
    Pferde erfolgt auf eigene Gefahr. Veranstalter, Ausrichter,  

Turnierleitung und Richter schließen jede Haftung, soweit gesetzlich 
 zulässig, aus. Die Reiter und Pferdebesitzer haften uneingeschränkt 
 nach § 833 BGB. Für jedes teilnehmende Pferd muss für die Dauer 
 der Veranstaltung eine Tierhalterhaftpflichtversicherung bestehen. 
 Während der gesamten Veranstaltung bleibt der Reiter/Besitzer 
 Tierhüter i. S. d. § 834 BGB. Es gilt die IPZV-Rechtsordnung.  

Die Pferde müssen aus einem seuchenfreien Bestand stammen und  
wirksam gemäß IPO (in der jeweils gültigen Fassung) gegen  
Influenza/Tetanus geimpft sein. Der Equidenpass muss an der  
Meldestelle vorgelegt werden. Eine FEIF-ID ist nicht erforderlich. 

 
 
 
 

P r ü f u n g e n: 
 

1.) Viergang V5  
 

1. Beliebiges Tempo Tölt    2. Langsames Tempo bis Mitteltempo Trab 
3. Mittelschritt     4. Langsames Tempo bis Mitteltempo Galopp 
 
 

2.) Tölt T8 (bis 12 Jahre) 
 

1. Beliebiges Tempo Tölt 
Durchparieren zum Schritt und beliebig kehrt 
2. Beliebiges Tempo Tölt 
 
 

3.) Tölt T7 (ab 13 Jahre) 
 

1. Langsames Tempo Tölt 
Durchparieren zum Schritt und beliebig kehrt 
2. Beliebiges Tempo Tölt 
 
 

4.) Tölt T6 oder T5 (welche Prüfung geritten wird, muss bei der Nennung angegeben werden) 
 

T6       T5 
1. Beliebiges Tempo Tölt    1.) Langsames Tempo Tölt 
Durchparieren zum Schritt und beliebig kehrt Durchparieren zum Schritt und beliebig kehrt 
2. Langsames bis Mitteltempo Tölt, an den  2.) An der langen Seite das Tempo deutlich  
langen Seiten die Zügel in eine Hand nehmen  verstärken, an den kurzen Seiten Langsames  
und mit dieser vorgehen.    Tempo Tölt 
 
 

5.) Aus Vier mach Drei 
Jeder Reiter sollte sein Pferd nach Möglichkeit in den Gangarten Schritt, Trab, Tölt und Galopp 
vorstellen können. Die jeweils schlechteste Gangart wird aus der Wertung gestrichen. 
 
 

6.)  Black & Decker Tölt  
Geritten wird in 4er Gruppen. Es wird je Hand zweimal über den Fino geritten. 
Die Richter werten „blind“. Das beste Pferd-Reiter-Paar je Gruppe kommt eine Runde weiter. 
 
 

7.) Geschicklichkeit (bis 9 Jahre) 
Die Prüfung wird einzeln geritten. 
Für Reiter bis 9 Jahre und einem erfahrenen Führer. 
Geschicklichkeitsparcour wird nach Plan geritten. 
Das äußere Erscheinungsbild von Pferd, Reiter und Führer fließt mit in die Bewertung ein. 
 
 
 

8.)  Zweigangprüfung (bis 12 Jahre) 
Vorstellen des Pferdes in den Gangarten Schritt und Trab. Reiten von Übergängen, Sitz und 
Einwirkung fließen mit in die Bewertung ein. 
 



 

 

 

9.)  Fahnenrennen  (Erw. & Jgd./ Kinder werden separat gewertet) 

Es wird auf Zeit geritten; 1 Runde in der Halle, Fahnen müssen von Tonne zu Tonne transportiert 
werden. Die Gangart ist beliebig, es zählt die Zeit für das Zurücklegen einer Runde. Fällt eine 
Fahne während der Prüfung, nachdem sie im Eimer steckte, wieder heraus, werden 10 
Strafsekunden zu der Zeit des Laufs addiert. Die Prüfung wird einzeln geritten. Es werden 2 
Durchläufe geritten. 
 
 

10.) Mitternachtstölt  
Töltprüfung mit Kostüm. 
Zusätzlich zur Töltnote (durch die Richter) wird die Kostümierung durch das Publikum gewertet. 
 
 

11.)  Gehorsam D4  
Anforderungen: 
 

Einreiten im Mittelschritt auf die linke Hand, bei A auf die Mittellinie gehen, im Mittelpunkt halten, 
Gruß. 
 

R.H.: Im Mittelschritt anreiten, auf die rechte Hand gehen- ½ mal herum. Mitte der kurzen Seite im 
Arbeitstempo antölten oder antraben- ½ herum. Durch die halbe Bahn wechseln. 
 

L.H.: Mitte der kurzen Seite auf dem Zirkel geritten- 1½ mal herum aus dem Zirkel wechseln. 
 

R.H.: ½ mal herum Mitte der kurzen Seite ganze Bahn. An der nächsten langen Seite eine 
einfache Schlangenlinie. In der zweiten Ecke der nächsten kurzen Seite im Arbeitstempo rechts 
angaloppieren ¾ mal herum. Mitte der kurzen Seite Arbeitstölt oder Arbeitstrab ½ 
mal herum, durch die ganze Bahn wechseln. 
 

L.H.: In der zweiten Ecke der nächsten kurzen Seite im Arbeitstempo links angaloppieren ¾ mal 
herum. Mitte der kurzen Seite Arbeitstölt oder Arbeitstrab, ¼ mal herum. Mitte der langen Seite 
Mittelschritt, aus der Ecke kehrt, ½ mal herum. 
 

R.H.: Auf die Mittellinie gehen, im Mittelpunkt halten, Gruß. 
 

Im Mittelschritt ausreiten, Zügel aus der Hand kauen lassen. 
 
 
 
 

Teamprüfungen 
 
 

12.) Paarviergang 
2 Reiter reiten je 2 Gangarten, z.B. Reiter A= Tölt & Schritt, Reiter B= Trab & Galopp 
Wertung: Endnote als Mittelwert aller Gangarten. 
Es muss bei der Nennung festgelegt werden, welcher Reiter welche Gänge zeigt. 
Anmeldung paarweise 
 
 

13.) Blinder Führer 
Es wird paarweise gestartet. Das Team besteht aus jeweils einem Führer, dem die Augen 
verbunden sind und einem Reiter auf einem Pferd, das nur zur Sicherheit aufgezäumt ist. Der 
Zügel liegt locker auf dem Hals des Pferdes, denn das Pferd wird am Halfter mit Führstrick von 
dem blinden Führer dirigiert. Der Reiter muss seinen Führer durch verbale Anweisungen durch den 
Parcours leiten. Pro Aufgabenteil sind 2 Anläufe erlaubt. Folgende Aufgabenteile können u.a.  
verlangt werden: über Stangen steigen, Slalom um Pylonen, vorwärts durch Stangenlabyrinth.  
 
 

14.)  Triathlon auf Zeit (Teamprüfung) 
Team bestehend aus 1 Reiter, 1 Fahrer (Überraschungsgefährt wird gestellt) und 1 Läufer. 
 
 

15.)  Bierglasstaffel Tölt (Teamprüfung) 
Staffelritt bestehend aus 3 Reitern. Es wird ein gefülltes Gefäß im Tölt transportiert. Wer am Ende 
des Staffelrittes noch am meisten Flüssigkeit im Gefäß hat, hat gewonnen.  


